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Fallgeschichte Familie Shala, Putzleinsdorf

Staat: Kosovo (Minderheit: Ägyptianisch)

Die Familie lebt seit 22. September 2004 in Österreich, die 
Kinder gehen in die Schule.

Da Herr Shala keine Beschäftigungsbewilligung hat, hätte seine 
Wohnungsvermieterin Frau Höfler die ein Bauunternehmen hat, 
Herrn Shala als Maurer beschäftigt. Doch das Ansuchen auf 
Beschäftigungsbewilligung beim AMS, wurde mehrmals abgelehnt.

Der unabhängige Bundesasylsenat hat im Juni 2007 negativ 
entschieden. Nach der Bescheidbeschwerde von Dr. Blum wurde 
die aufschiebende Wirkung zuerkannt.
Im Oktober kam schließlich die VwgH Ablehnung.

Im Oktober 2007 bekamen die Shala`s eine Ladung von der BH 
Rohrbach, bezügl. hum Aufenthalt. Sie stellten die Anregung 
auf hum. Aufenthalt.

Die Gemeinde setzte sich sehr für den Verbleib der Familie 
ein. (Pfarrer, Bürgermeister, Fussballverein, etc.) 

Vor 2 Wochen (Juli 2008) haben sie die Information erhalten 
dass die Erteilung auf hum. Aufenthalt negativ entschieden 
ist. 

Sie stehen kurz vor der Abschiebung!


